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New collective forms in parties? (mailing list) 
 
Political Parties often seems to be hierarchical, closed, fed up with their own problems, 
without the capacity to open their minds and ears to the problems of other people.  
 
How can we develop new collective forms within parties? 
Goals of these new collective forms could be:  
*) less hierarchical 
*) less violent 
*) more participatory and inclusive 
*) more open-minded and transparent 
 
Examples for new collective forms could be: 
Practices of social movements 
Kinds of group-forming, like open space and open source 
Procedures of solidarity economy, e.g. participatory budget, demarchy, lottocracy  u. a…..  
 
 
 
Politische Parteien wirken oftmals hierarchisch, geschlossen, mit ihren eigenen Konflikten 
voll und ganz beschäftigt, ohne ein Ohr für die Probleme andere zu haben.  
 
Thema: Wie entwickeln wir neue Kollektivformen (auch in Parteien)? 
 
Über eine Mailingliste könnte die Frage nach neuen Kollektivformen gestellt und diskutiert 
werden.  
 
Neue Kollektivformen könnten folgende Ziele haben: 
*) geringere Herrschaftsförmigkeit 
*) geringere Gewaltförmigkeit 
*) größere Partizipativität und Inklusion 
*) größere Offenheit und Transparenz 
 
Diese Kollektivformen könnten für kleine Gruppen, größere Gruppen und auf der Ebene von 
Gesellschaften entwickelt werden.  
 
Beispiele für solche neue Kollektivformen könnten sein:  
Verfahren aus sozialen Bewegungen,  
Praktiken aus open space und open source 
Verfahren aus der solidarischen Ökonomie z. B. partizipatorisches Budget, Losverfahren, 
Demarchie… u. a.  
 
 
 


